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      Schulleiter Klaus Eberl 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Deutsche Schule Budapest ist eine von über 130 deutschen Auslandsschulen. Wir würden uns 

freuen, wenn wir mit diesem Schulauskunftsbogen, Ihr Interesse an unserer Schule wecken könnten. 

Wir sind überzeugt, dass wir Ihnen in Budapest sehr gute Arbeitsbedingungen in einem familiären 

Umfeld bieten können. Unsere Schule liegt im XII. Bezirk in den Budaer Bergen in einer sehr 

schönen und ruhigen Umgebung und bietet eine Ausstattung, die gewährleistet, dass Sie Ihre 

pädagogischen Vorstellungen auch umsetzen können. Sie werden ein gepflegtes Schulgebäude mit 

modernen Fach- und Computerräumen, Lehrer- und Schülerbibliothek, Lehrerarbeitsräumen und 

guten Sporteinrichtungen vorfinden. 

Wenn Sie einen anderen Kontinent kennenlernen wollen oder eine Weltsprache erlernen möchten, 

dann sind wir natürlich die falsche Adresse. Sie werden in Budapest allerdings die Möglichkeit 

haben, eine beeindruckende kulturelle und historische Vielfalt zu erleben. Außerdem können Sie 

den nach wie vor spannenden gesellschaftlichen Transformationsprozess eines osteuropäischen 

Landes unmittelbar miterleben. Und wenn Sie sich ins Auto setzen, dann sind Sie in zwei Stunden 

in Wien oder in einer Stunde am Freizeitparadies Plattensee.  

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns die Deutsche Schule Budapest näher kennenzulernen und 

würden uns freuen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Klaus Eberl, Schulleiter 
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I. Unsere Schule 

www.deutscheschule.hu 

 

1. Kurzbeschreibung 

Die Deutsche Schule Budapest ist eine deutsche Auslandsschule, die zur deutschen Reifeprüfung und zum 

ungarischen Abitur führt. Deutsche Schüler können außerdem nach der 9. Klasse den Hauptschulabschluss 

und nach der 10. Klasse den Realschulabschluss erwerben.  

Die Tatsache, dass sowohl ungarische als auch deutsche Abschlussprüfungen an unserer Schule abgelegt 

werden können, unterstreicht, dass das Thomas-Mann-Gymnasium dem Konzept einer integrierten 

Begegnungsschule folgt. Dies bedeutet, dass unsere Schule bikulturelle Lernziele verfolgt.  

Dementsprechend erfolgt im Unterricht eine Teilintegration der deutschen und ungarischen Klassen in 

einigen Fächern der Klassenstufen 5 – 9. In den Klassenstufen 10 – 12 kommt es zur Vollintegration der 

deutschen und ungarischen Schüler, d.h. das nach der Klassenstufe 9 die Schüler der deutschen A-Klasse mit 

den Schülern der ungarischen S-Klasse zwei neue und dann gemischte Klassen bilden. 

Neben dem Unterricht sollen Arbeitsgemeinschaften und vielfältige außerunterrichtliche Aktivitäten 

frühzeitig das Kennenlernen, den Respekt und das Verständnis für die jeweils andere Kultur fördern bzw. 

vertiefen. 

Abgesehen von einigen Fächern in der ungarischen S-Klasse erfolgt der Fachunterricht an unserer Schule in 

der deutschen Sprache und auf der Grundlage der baden-württembergischen Lehrpläne. 

 

2. Kontakt 

Thomas-Mann-Gymnasium – Deutsche Schule Budapest 

H-1121 Budapest 

Cinege út 8/c 

Tel.: 0036-1-39191-00 

Fax: 0036-1-39191-10 

sekretariat@deutscheschule.hu 

 

3. Schulträger 

Die Deutsche Schule Budapest wurde im Jahr 1990 als Stiftung gegründet. Träger der Stiftung sind die 

Bundesrepublik Deutschland, die Republik Ungarn, die Stadt Budapest und das Land Baden-Württemberg.  

 

4. Aufbau der Schule: 

einzügige Grundschule für deutsche und deutschsprachige Kinder 

Klasse 1-4: ab Klasse 2 Englisch als Fremdsprache (3-stündig) 

ab Klasse 3 Ungarisch als Fremdsprache (3-stündig) 
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zweizügiges Gymnasium 

Klasse 5-9: eine Klasse für Schüler mit Deutsch als Muttersprache (A-Zweig); 

eine Klasse für ungarische Schüler (S-Zweig), die im Jahr vor dem Eintritt in die Deutsche 

Schule einen sprachlichen Vorbereitungskurs absolvieren; 

  Teilintegration in einigen Fächern; 

  möglicher Abschluss nach Klasse 9:  deutscher Hauptschulabschluss 

 

Klasse 10-12: zwei gemischte Klassen mit Schülern aus dem A-Zweig und dem S-Zweig; 

  Vollintegration; 

  möglicher Abschluss nach Klasse 10:  deutscher Realschulabschluss 

  Abschlüsse nach Klasse 12:   deutsche Reifeprüfung, ungarisches Abitur 

 

Auf allen Stufen richtet sich der Unterricht nach den Lehrplänen des Landes Baden-Württemberg. 

 

5. Schülerzahl 

Grundschule:  107 

Gymnasium: 364 

 

6. Lehrkräfte 

Auslandsdienstlehrkräfte:  13 

Bundesprogrammlehrkräfte: 01 

deutsche Ortslehrkräfte:  16 

ungarische Ortslehrkräfte: 19 

 

7. Verlauf des Schuljahres 

In der letzten Woche der Sommerferien finden Lehrerkonferenzen statt.  

Beginn des Schuljahres: Ende August/Anfang September 

Herbstferien:   1 Woche Ende Oktober 

Weihnachtsferien:  2 Wochen 

Winterferien:   1 Woche im Februar 

Osterferien:   etwa 10 Tage 

Ende des Schuljahres:  etwa vorletzte Juniwoche 

Feiertage:   03.10. Tag der deutschen Einheit 

    23.10. Ungarischer Nationalfeiertag 

    15.03. Ungarischer Nationalfeiertag 

    01.05. Tag der Arbeit 

    Pfingstmontag 

Vormittagsunterricht: 7.40 Uhr – 13.05 Uhr (evtl. 13.55); Nachmittagsunterricht: 14.15 Uhr – 15.40 Uhr
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II. Unser Schulort 

www.budapest.diplo.de (Deutsche Botschaft) 

www.budapester.hu (Budapester Zeitung) 

www.pesterlloyd.net (Zeitschrift Pester Lloyd) 

http://deutsch.budapest.hu (Offizielle Seite der Stadt Budapest) 

 

Budapest ist in jeder Hinsicht das Zentrum der Republik Ungarn. Knapp 2 Millionen Menschen leben in der 

ungarischen Hauptstadt, also jeder fünfte Einwohner Ungarns. Das heutige Budapest entstand 1873 aus der 

Zusammenlegung der Städte Buda, Óbuda und Pest und ist in 23 Verwaltungsbezirke unterteilt. Budapest 

bietet eine Reihe einmaliger Sehenswürdigkeiten; der Burghügel gehört seit 1988 zum UNESCO-

Weltkulturerbe. 

Seit der friedlichen Revolution gegen die Herrschaft der Kommunistischen Partei im Jahr 1989 hat sich 

Budapest in rasantem Tempo zu einem wichtigen Standort für internationale Unternehmen und 

Organisationen entwickelt. Im Ergebnis ist die Stadt zu einem europäischen Zentrum für moderne und 

denkmalgeschützte Architektur geworden und verfügt über ein umfassendes kulturelles Angebot. Allerdings 

erlebt Budapest auch eine zunehmende Kluft zwischen verschiedenen sozialen Gruppen und zwischen 

prunkvollen und vernachlässigten Stadtvierteln. 

Das Verhältnis zu Deutschland und deutscher Kultur ist offen und entspannt. Lebendiger Ausdruck dafür ist 

die deutschsprachige Andrássy-Universität – und natürlich die Deutsche Schule. 

 

1. Kulturelles Angebot 

Kulturell verbinden sich mit Budapest eine enorme Vielfalt architektonischer Stilrichtungen, eine 

wiederbelebte Kaffeehaustradition und zahlreiche Thermalbäder. Aber auch Stadt- und Straßenfeste, die 

Oper, Club- und Cafékonzerte oder die Nationalgalerie sorgen dafür, dass Budapest kulturell auch gehobene 

Ansprüche problemlos zufriedenstellen kann. Lediglich Freunde des Spitzensports werden enttäuscht sein. 

So bewegt sich beispielsweise der ungarische Fußball momentan bestenfalls auf Zweitliganiveau – 

Besserung ist nicht in Sicht. 

Über Satellit sind alle deutschen Fernsehsender in Budapest zu empfangen. Es gibt zwei deutschsprachige 

Wochenzeitungen – die Budapester Zeitung und den Pester Lloyd -  die auch in der Schule gelesen werden 

können. Deutschsprachige Zeitungen sind im Stadtzentrum erhältlich. 

 

2. Klimatische Verhältnisse 

In den Sommermonaten erreichen die Temperaturen in Budapest teilweise deutlich mehr als 30 Grad. Im 

Winter ist zu bedenken, dass es rund um die Schule zu längeren Schneeperioden kommen kann, da die 

Schule deutlich höher gelegen ist als das Stadtzentrum. Zudem sind die Straßen im Gebiet der Schule 

teilweise recht steil, so dass im Winter besondere Vorsicht angebracht ist. 
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3. Landeswährung 

Zahlungsmittel in Ungarn ist nach wie vor der Forint (Ft., HUF). 1 Euro entspricht zur Zeit etwa 300 Forint, 

wobei Schwankungen möglich sind. Ein Beitritt zum Euro-Raum wird angestrebt, ist aber keinesfalls vor 

2012 zu erwarten. 

Da die Gehaltszahlungen des Bundesverwaltungsamtes immer auf ein deutsches Konto überwiesen werden, 

müssen ADLK in jedem Fall ein Konto in Deutschland behalten. Die Einrichtung eines ungarischen Kontos 

lohnt sich wohl eher nicht, da die entsprechenden Kosten mindestens die Gebühren für Bargeldabhebungen 

erreichen. Mit deutschen ec- oder Kreditkarten bekommt man an Bankautomaten in Budapest problemlos 

Bargeld. Es empfiehlt sich nicht, am Flughafen oder in Wechselstuben Bargeld umzutauschen, da der Kurs 

in der Regel wesentlich schlechter als bei Abhebungen mit der ec-Karte ist. 

Freilich ist zu bedenken, dass von deutschen Konten keine online-Überweisungen in Forint möglich sind. 

Das bedeutet, dass man Rechnungen für Telefon, Internet oder Strafzettel bei der Post in bar bezahlen muss. 

Allerdings gibt es in Budapest sehr viele Postfilialen und die Wartezeiten sind wirklich überschaubar. 

Etwas schwieriger wird es, wenn beispielsweise die Miete bar und in Euro bezahlt werden soll, da es bisher 

kaum Möglichkeiten gibt, Euro an Bankautomaten abzuheben. Hier müsste man dann individuelle Lösungen 

finden. 

 

4. Lebensqualität 

Man wird in Ungarn kaum Abstriche von der in Deutschland gewohnten Lebensqualität machen müssen. Die 

Einkaufsmöglichkeiten sind mit denen in jeder deutsche Großstadt vergleichbar. Allerdings ist zu bedenken, 

dass inzwischen auch die Preise fast überall westeuropäisches Niveau erreicht haben. Eine Ausnahme bilden 

hier die Kosten für die Bahn und die öffentlichen Verkehrsmittel. 

 

5. Wohnsituation 

Grundsätzlich ist es kein Problem, in Budapest eine Wohnung zu finden. Man muss sich zunächst 

entscheiden, ob man in Buda oder in Pest wohnen möchte. Für Buda spricht, dass unsere Schule auf dieser 

Seite der Donau liegt und die Anfahrt zur Schule somit wesentlich unproblematischer ist. Die Deutsche 

Schule liegt im sehr schönen, aber auch entsprechend teuren XII. Bezirk.  

Der Vorteil Pests besteht darin, dass man hier einen wesentlich kürzeren Weg zur Freizeit- und 

Abendunterhaltung hat. Falls man dann aber mit dem Auto zur Schule fahren möchte, muss man jeden 

Morgen die Donau überqueren und sich durch den morgendlichen Berufsverkehr quälen. Auch die Fahrt mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln dauert dann etwa 45 Minuten. Außerdem ist Pest wesentlich dichter bebaut, so 

dass es sehr schwierig und teuer ist, eine Garage zu bekommen.  

Bei der Wohnungssuche in Budapest sollte man es nicht versäumen, die Wohnungen von deutschen Lehrern, 

die nach Deutschland zurückkehren, zu besichtigen. Alternativ empfiehlt die Deutsche Schule auch ein 

Maklerbüro, wobei die anfallenden Kosten vom Vermieter getragen werden müssen. In jedem Fall sollte 

man sich vor der Wohnungssuche mit erfahrenen Kollegen unterhalten, um eine Vorstellung von aktuellen 
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Mietpreisen zu bekommen. Es ist nicht unüblich, dass man durch Verhandlungen mit dem Vermieter 

erhebliche Nachlässe im Vergleich zum ursprünglich genannten Preis erzielen kann. 

 

6. Telefon und Internet 

In diesen Bereichen gibt es in der Regel keine Probleme. Es kann lediglich passieren, dass es eine Weile 

dauert, bis Telefon- und Internetanschluss freigeschaltet werden.  

 

7. Auto und Straßenverkehr 

Hier ist nun wirklich Vorsicht geboten! Autodiebstähle gibt es in Ungarn nach wie vor häufiger als in 

Deutschland, auch wenn sich die Situation in den letzten Jahren deutlich gebessert hat. Es ist deshalb 

dringend zu empfehlen, eine Wohnung mit Garage anzumieten. Im Alltag sollte man wesentlich 

aufmerksamer sein als in Deutschland, d.h. keine Wertsachen oder Papiere im Auto liegenlassen, das Auto 

möglichst sicher abstellen und eventuell zusätzliche Sicherungen einbauen lassen bzw. kaufen. 

Den Budapester Straßenverkehr empfinden viele als hektischer und aggressiver als in Deutschland. 

Beispielsweise muss einem klar sein, dass Zebrastreifen einen eher dekorativen Charakter haben. Insgesamt 

gibt es aber keinen Grund, den privaten PKW nicht mit nach Ungarn zu nehmen. 

Im Gegensatz zu deutschen Städten muss man wissen, dass Parken ohne Lösen eines Parkscheins beinahe 

immer mit einem Strafzettel geahndet wird; auch wenn man nur für eine halbe Stunde einkaufen geht. 

 

8. Einreise nach Ungarn 

Da Ungarn am 01.01.2008 dem Schengen-Abkommen beigetreten ist, ist die Einreise nach Ungarn 

unproblematisch, d.h. es gibt keine Personen- und Zollkontrollen an der Grenze. 

 

9. Kinder von Auslandsdienstlehrkräften 

Sollten Sie mit Ihren Kindern nach Budapest kommen, sind diese selbstverständlich berechtigt, die Deutsche 

Schule zu besuchen. Die Schulkosten übernimmt dabei die Bundesrepublik Deutschland. 

 

10. Medizinische Versorgung 

Bei der Schulleitung gibt es eine von der Botschaft erstellte Liste mit deutschsprachigen Ärzten sowie mit 

Privatkrankenhäusern. Grundsätzlich ist zu bemerken, dass staatliche ungarische Krankenhäuser ein 

wesentlich schlechteres Niveau als in Deutschland haben. 

 

10. Hilfe bei der Vorbereitung des Auslandsdienstes 

In allen Fragen zur Vorbereitung Ihrer Tätigkeit in Budapest versucht die Deutsche Schule Ihnen zu helfen. 

Kurz nach Ihrer Vermittlung werden wir Ihnen eine erfahrene Auslandsdienstlehrkraft als Ansprechpartner 

benennen. Hier in Budapest wird Sie eine von der Schule beauftragte Rechtsanwältin bei allen 

Behördengängen bezüglich Ihrer Anmeldung und Ihrer Arbeitserlaubnis begleiten. Selbstverständlich stehen 

Ihnen dann auch die Schulleitung und die Verwaltungsleiterin für Nachfragen sehr gern zur Verfügung. 


